
Ausschreibung Kompositionsauftrag Wiener Symphoniker 

Die Wiener Symphoniker schreiben anlässlich des Antritts ihres neuen 
Chefdirigenten Andrés Orozco-Estrada zur Spielzeit 2020-21 einen internationalen 
Kompositionswettbewerb für eine Fanfare aus.  

Das fertige Werk soll als „musikalische Umarmung“ das Konzertprogramm des 
Antrittskonzertes von Andrés Orozco-Estrada im Oktober 2020 im Wiener 
Konzerthaus eröffnen. Das Werk soll entsprechend das Thema 
Ankündigung/Eröffnung aufnehmen und von verschiedenen Positionen im Saal 
aufgeführt werden, so dass die Musik das Publikum von allen Seiten "umarmt"/ 
umgibt. Durch diesen klanglichen Effekt sowie die räumliche Nähe zwischen 
Aufführenden/ Orchester und Publikum soll ein außergewöhnliches, gemeinsames 
Erfahren und Erleben von Musik ermöglicht werden. 

Das fertige Werk soll eine Dauer von ca. 4-5 Minuten haben und muss für eine 
Besetzung von mindestens 20 MusikerInnen konzipiert sein, wobei die folgende 
Instrumentierung zur Verfügung steht: 8 Hörner, 5 Trompeten, 4 Posaunen 1 
Tuba und 5 Schlagwerker inklusive Pauken.  

Der Auftrag wird an die/den GewinnerIn eines zweistufigen Portfolio-Wettbewerbs 
vergeben. 

1. Teilnahmeberechtigt sind KomponistInnen jeglichen Geschlechts und 
jeglicher Nationalität, die nach dem 11.10.1984 geboren sind. Aktive 
Mitglieder der Wiener Symphoniker und ihre Angehörigen sind von der 
Teilnahme ausgeschlossen.

2. Bis zum 23. November 2019 können interessierte KomponistInnen ihre 
Bewerbungsunterlagen bestehend aus

• ausgefülltem Bewerbungsformular inkl. Lebenslauf, Werkverzeichnis 
und Angaben zu gewonnen Preisen

• exemplarische Beispiele für ihr kompositorisches Schaffen in Form 
von



o Audio (als WAV- oder MP3-Datei bspw. von einem gängigen
Notenprogramm wie z.B. Sibelius, Finale, Score oder Dorico
erstellt)

o und zugehöriger Partitur (im PDF-Format)
o sowie kurzer Werkbeschreibung (im PDF-Format) zu jedem

eingereichten Beispiel

Die Anzahl der eingereichten Beispiele steht dem Bewerber frei, wobei die addierte 
Gesamtlänge aller Einreichungen eines Bewerbers 8 (ACHT) Minuten nicht 
überschreiten sollte. Die eingereichten Beispiele müssen in keinerlei Verhältnis zu 
den formellen und inhaltlichen Vorgaben der zu vergebenden Auftragskomposition 
stehen. 

Alle Einsendungen werden von den Wiener Symphonikern gesammelt und 
anonymisiert und mit einer Kennziffer versehen einer Fachjury vorgelegt, die eine 
Shortlist von 10 KomponistInnen erstellt. Daher dürfen weder der Name der 
Komponistin/des Komponisten noch Nummern von Verlagspartituren oder 
sonstige Hinweise, z. B. auf Aufführungen in den Partituren und Audiobeispielen 
angegeben werden. Vorgedruckte Daten sind zu überkleben oder auf andere Weise 
– gegebenenfalls auch auf der Rückseite – unleserlich zu machen (ausgenommen
sind Werktitel). Wird dies versäumt, kann die Bewerbung nicht berücksichtigt
werden!

Andrés Orozco-Estrada wird mit ausgewählten OrchestervertreterInnen aus dieser 
Shortlist bis zum 16. Jänner 2020 eine/n GewinnerIn auswählen.  

Finale Abgabe der Auftragskomposition in digitaler Form (in PDF-Format, 
ausdrucksfähig) zum 1. August 2020.  

Die KomponistIn verpflichtet sich, die Rechte für alle Aufführungen und 
Aufnahmen durch die Wiener Symphonikern im Rahmen des Eröffnungskonzerts 
und anschließende Veranstaltungen an das Orchester abzutreten und stimmen einer 
audiovisuellen Aufzeichnung der Konzerte und Proben zu. 

Preise 

Die/der GewinnerIn des Auftrags wird zum Probeprozess und der Aufführung auf 
Kosten des Orchesters nach Wien eingeladen. Neben der garantierten medialen 



 
Aufmerksamkeit, die das Antrittskonzert von Andrés Orozco-Estrada beim Wiener 
Traditionsorchester garantiert, ist ein Preisgeld von Euro 1500 ausgeschrieben, das 
je zur Hälfte bei Auftragsvergabe bzw. Abgabe des fertigen Werks ausgezahlt wird. 
Es ist geplant, dass das Werk verlegt und im Rahmen der Aufführung 
aufgenommen wird.     

Jury 

Über die Auswahl zur Shortlist entscheidet eine für diesen Zweck gebildete Jury. 
Der Jury gehören an neben ausgewählten Mitgliedern des Orchesters Julia Purgina 
(Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien), Judit Varga (Universität für 
Musik und darstellende Künste Wien), Dominik Schweiger (Wiener Konzerthaus) 
und Wolfgang Schaufler (UE). Die Jury berät nicht öffentlich. Den Vorsitz der 
Jury hat der Intendant der Wiener Symphoniker Jan Nast. Die Bewerberinnen und 
Bewerber unterwerfen sich dem Urteil der Jury. Die Entscheidung der Jury ist 
endgültig. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 

Alle Einreichungen müssen digital per Dropbox, Google Drive oder ähnliches an 
Email composition@wienersymphoniker.at erfolgen. Weitere Infos 
www.wienersymphoniker.at/auftragswerk 

 

Kontaktperson für künstlerische Rückfragen: 

Frau Ulrike Niehoff 
Wiener Symphoniker 
Künstlerisches Betriebsbüro  
Daffingerstr. 4/DG 
A-1030 Wien 
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